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VORWORT.

Das vorliegende Orgelbuch enthält die Begleitung zu sämtlichen 84 Gesängen des ,,Kirchenliederbuches für Katholiken“ in 
einer möglichst einfachen Form, jedoch ohne in der Harmonik dürftig zu erscheinen. Durch die Rücksichtnahme auf die 

zweite Singstimme, welche überaus leicht gesetzt ist und in kürzester Zeit auch nach dem Gehör eingelernt werden kann, sowie 
durch die möglichst leichte Einrichtung der Begleitung dürfte sich so manches erklären, was unter andern Umständen auch anders 
ausgefallen wäre. Während das Liederbuch, hauptsächlich der Verbilligung halber, unter dem Gesangssatze nur eine Textstrophe 
bringt, stehen im Orgelbuche mehrere Strophen unter den zwei Singstimmen, welch letztere jeder Begleitung beigesetzt wurden, 
um sowohl dem Organisten die Möglichkeit zu bieten, selbst beim Gesänge mithelfen zu können, als auch demselben das Ein­
üben der Lieder zu erleichtern. Von der Beigabe einer noch größeren Anzahl von Strophen wurde des leichteren Übersehens und 
Lesens wegen abgesehen, zumal beim gottesdienstlichen Gebrauche, respektive bei einer hl. Messe, 4 oder 5 Strophen vor der 
Wandlung und eine gleiche Anzahl nach der Wandlung meist ausreichend sind.

Die Begleitung kann auch von weniger geübten Organisten bewältigt werden und ist so notiert, daß der Tenor, um eine 
leichtere Spielbarkeit zu erzielen, häufig in das obere Notensystem versetzt wurde und daher von der rechten Hand zu spielen ist. 

Die Lieder sind auf den Orgelbuchseiten so verteilt, daß dem Organisten das lästige Umblättern erspart wird.
Die Begleitung zu den Liedern für den „Auszug“ aus dem „Kirchenliederbuche“ trägt den Vermerk: (Im „Auszug“ Nr.). 
Auch bei der Verfassung des Orgelbuches unterstützten den Gefertigten durch Rat und Tat die Herren: Chordirektor 

und Musiklehrer an der k. k. Lehrerbildungsanstalt Alexander Lutschounigg, Präfekt und Gesanglehrer Anton Streß und Dom- 
und Stadtpfarrorganist Oswald Gatterer. Es sei den genannten Herren an dieser Stelle der wärmste Dank ausgesprochen. Zum 
Schlüsse folgt der Herzenswunsch, daß es dem ganzen Unternehmen gelingen möge, zur Förderung des kirchlichen Volksgesanges 
das seinige beizutragen.

Klagenfurt im Sommer 1905. Aug. Hilbrand.
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I. MESSLIEDER.
1. Wir werfen uns darnieder, (im „Auszug- no.i.) Michael Haydn.

1. Wir wer - fen uns dar nie - der vor dir, Gott Sa - ba oth! Er - hö - re uns - re
2. Gott Va - ter! dir ge hö - ret Lob, Ruhm und Dank und Ehr'; was uns - re Ru - he
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%. Jesus rief zu sich die Kleinen, dm „Auszug“ N0.2.)
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3. Laßt uns betend niederfallen.
Nach der Wandlung.

Einige.
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4. Ich will dich liehen, (im „Auszug“ no.4.)
Angelus Silesius. 1657.
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5. 0 Gott, wir kommen voll Vertraun.
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6. Herr, ich glaube, dm „Auszug no.3.)
J Wiener Diözesan-Melodie.
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7. Vater, deine Rinder treten.
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8 8. Hier liegt vor deiner Majestät.
Zum Kyrie.
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Zum Gloria.
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und in
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E - wig - keit.
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und Eh - re sei <3
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er Drei - ei - nig - keit----- Die
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1-:— 1 n 1 \ J -pO n n%=f
ga
—H
n - ze We

:.■ ^ .

-..£.. l-c.
It ver - meh - re,

1 1 ^ LT i
Gott, dei - ne ]

EKr' 1 fJ—L-^—
ferr - lieh - keit, Gott,

tr u tj
dei - ne Herr -

Ö-L—j^
lieh - keit.

-r**,---------- ----------ff--------

r
t

p r p
. /. ^ jx. f v—r— «

=f-M-

>

=r- U {J^sä
A. J
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Zum Evangelium.

iae m wm #r 'J t irr
_ auf die - sem Grün - de ste - het das

f t 'ut m-----—•-------#f r rf
Aus Got - tes Mun - de ge - het das E - van - ge - 11 - um;.

J. h -1 ■ i- =f i-....4- r3 n * 4^=^—*———

=r4=
r ; r i
j- ij j

—p—p—
fff r

■ i
i JP r er:

...............

4##:
J J fr

4-
-rr
-ri------------

irHr
-4=\\-^A r * * —J------------^----------------- 1 -------- r .. f=^-=F=—

wah - re Chri - sten

/Lp l Ti j^*i -ps i

^r1 ?
tum  Gott

---- ;------------- i---------------

selbst ist

/ " fj
s, der uns

U J *..
TT f
leh - ret, der

f.......

Weis- und Wahr - heit

'ff /j
ist: der

p U f #g
) tv. b-^-J J i*"3

^ r-
J^J ..... ..

ff ff
J 4 ■:■-=,

-t-J------J-------------J-----ff r
r) f -j—

w:ff *T
. - — -y—--

r 4--f 1 ■ r=j 'r r nv * r 1

, , j-------- rV—WWH *1■ U J. J) ■■ ■■ j...- - 4 —3----------------- *--------r » a I Yj .. g... ... z Arm x----*-------- »----- *------- w------- —a—m------ 1-------- D------- # c ^ "»m m —— --------- i-------- I—m—%—*-------f r ; F# L —c:«-----------x--------—L r 1

sei - ne Leh - re hö - ret, wie £

- I

n | i r r
,lück - lieh ist der Christ, wi e

1 1—i i r i
glück - lieh ist der Christ!

X J J r ^j«i ----1----------v—a---- -------? M _______ « .. W M- -—— €i rm ?—C------- <—C------ f-------- S-------g jj W Zr- S 1 m --------------Ä—P—w-■*----- ^ « ß 9 9 6« rj(U »m-1 —dJ x-X-•>

~ r 1 ci

J

T r
1 kr r r

i
ä

f

J
« nr i —»---- ------Lf • pr l5*----------------- #--------- xs rf f1 r ;----ro---------------r-------P dl . ----------- i\2==fc=p r|— ...^=— ■ ■ - 4 - -—-—p—

f—f—" d........ - - 1 ..........................



Zuin Credo.
li

be - kennt dich dei - ne 
an dich, du Schöp-fer

A A A A

war,__

p r r

rein - ste Jung - frau

f p r r



Zum Offertorium.
12

nj

1. Not__
2. Thron

dies ein Op - fer 
die - 868 Op - fer

wer - den 
drin - ge

Wein und rei - nem Brot, 
den ver - dien - ten Lohn,

' P C-T Lj*r
Wein und rei - nem Brot,
den ver - dien - ten Lohn.



13

Zum Sanktus.

X f =&==£=■■■: .h I —*—=4=qF=4= =4=~-T... j ---- *---------|
Mr *

f r .. P 4==4 =$=4=^4=-tr m

f —J----------f
75f -4.. 1

| Singt: Hei lig- hei - Hg, hei - I ig» ist un ser Herr und Gott!»1 Singt mit den En geln: Hei - lig bist du, Gott Sä bä oth! 1W
1«i i —±.. i 4 - 4-=4=|f=4==^= —i-------- -

f : «!- +=H ß»— »—-...E — r -r--T— Ä4 n»— jg

MP
f

IT ^ & »— =F=—ij— n4= -P-
J

Einzelne.

mel und

rHh # \ J K— -d—d—i—-i=F=4~ I------- i--------- [— H ------ .------------- 1-------- :-------„9 g ... l« — w «■ai i------- ----- -------- r------ 1JA »- c • • T Ck-------- 1 — —M------- -—T M j ti: y w a------- —w------- f-------1
f- ? '• p
lobt. ge - prie - sen wer - d en jetzt

Kf f f J ' uj’ f f F~
und in E - wig - keit, jetzt und in E - wig - keit.
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i
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j

rr r
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f
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44

Nach der Wandlung.

ein wohl - geSoh - nenemWir brin - gen

fleh'n durch ihn, wir, dei - ne Kin - der, und siel - len dir sein Lei - den vor:

J J- J—
f

starb aus Lie - be für uns Sün - der; noch hebt ers Kreuz für uns em - por.

j? & = h—~ ~J r L- i t •
^ r r f r— r r

j.
— f r j—J . —

tr —CL-----------

r
— -p—w

St.JrV.-B.l

”
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Zur Kommunion.

0 Herr,
du a

ich bin nicht wür - dig, 
her mach' mich wür - dig,

Herr, ich bin nicht wür - dig,
a - her mach’ mich wür - dig,

nem Tisch zu 
mein kind - lieh

geh’n,

I« sE

j j j-j

* i*i»
j-

««'« •'* 1 f
j.

<> Jmm 3=3st st st st st st
ff f

2.|J? #* J  q j i^j j t
4 r * - L V FFV-HLJ y 1 hl FF; r ii 11 f r -. 1

Fleh’n.

,-M*
0 stil - le

—i- 1——-- —
mein Ver - lan-gen, du See-len

—i-
brau - ti gam, im

-j. .
Geist dich zu emp - fan-gen, im

flF1 r-^ -fFt- rV— r1 FF:FF" 7 tit;MF
/3^:5=^=^=/== t j—j— J r.fid t J.,J J -J.. i. - .  ^ J :
m H r »1 0 : 0. . . . . . =. D " . *"H^st'"" r 1 t * m

k J J J J
Geist dich zu emp - fan - gen, dich, wah-res, dich, wah res, dich, wah-res, dich, wah res, dich, wah - res 0 - ster - lamm!

It J J J J rJl i t I i fl J > i i rl -i i n i > > i n i i J. ^
F m i S#3 $ f m§7777 f m f

—0--- »----

I =f4H= —F jJ« h , j, • «» --
-*-?— L-P— fe--'- r FJi* n N^..r M LM-JM

St.JrV.-B. 1



16 Zum Beschluß.

ben jetztbracht.schlach- tet.das Lamm gc

Macht.Lieb’ undtrach - tetben jetzt be

dein Va - ter -ström’dei - nem meerbist bei uns zuMacht. Du ge - gen;dei ne Lieb und

die - ses . Op - ferdurchher, durchdurchse - gen



II. SEGENLIEDER.
17

9. Heilig, heilig, heilig! (im,Auszug no s)
Fränkisches geistliches Lied.

1. Hei
Angst undTrost2. Sei Him - mels

ment, 
ment.

1. Je iig - sten
2. lobt lig - sten



MNblil

18

10. Kommet, lobet ohne End’! (im„Auszug-no.?.)

1. wel
2. kei
3. Ach,
4. mach’,
5. Sei

St. J.-V.-B.l

j .i:"w:» ..-4 v ----- 235 SB

ches Je - . sus ein - ge - set zet uns zum Te - sta - - ment.
ne See - le geht ver - Io - ren un ter sei ner Hut.
be wah re und er - ret te uns aus al 1er Not.
daß Glau be, Lieb’ und Hoff - nung bis ans En de sei.
ge - lo bet und ge - eh ret bis in E wig - - keit!



11. Wir beten an.
19

Michael Haydn. 1806.



I

f f "T ~T f
1. Chri - sten, laßt die Knie uns beu - gen vor
2. Sehen - ke uns jetzt dei - nen Se - gen, seg
3. Bringt dem Herrn im Hei - lig - tu me Lob
4. Seg - ne uns, der du dein Le - den und

dem hoch - sten
ne uns und
und Eh - re,
dein Blut am

Sa - kra - ment,
un - ser Land!

Preis und Dank,
Kreu - zes - stamm1

f—r f T" LS f -Vf-"
fenSU Lob und Dank be zeu gen, laßt uns ru

SU, wir fleh'n dir ent - ge - gen mit em - por - ge
der - holt zu sei - nem Ruh - me mit An be tung
uns Sün der hin - ge - ge - ben, 0 du wah - res

End1:
Hand:
sang:
lamm:

J n j i iJ j~3j i% r IfN f u r /

1- 4. Hei - lig, hei - lig, ü - her - hei - lig, bist du, Hei - land Je - su Christ, bist du, Hei - land
fff
Je - su Christ!

St. J.-V-3.1

«F



13. Tantum ergo.
I. Melodie.

21
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14. Tantum ergo.
II. Melodie.

K. Ett.

Tan - tum er - go Sa era men - tum ve - ne - re - mur

et an ti - quum do - CU men - tum no - vo 66 - dat

Ge - ni to - ri, ge - ni to - que laus et ju bi

sa - lus, ho - nor, vir - tus quo - que sit et be ne

St.J.-Y-B.l

m HF
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1. Tan
2. Ge

l=a

er - go 
to - ri.

i

15. Tantum ergo.
III. Melodie.

f
men - tum 
to - que

ve
laus

i

f

f
**): ■"■w==F= ,---.... s---- *- « f.
{./. k-2L z=r— ----f— «—&---------- e-4---— r r T * 1

f
inur
bi

f

F?

£

1. ti - quum
2. ho - nor,

f
eu - men - tum 
tus quo - que

J i J i J i]J i J ^

M r 'r..f=r r
Prse
Pro

f

f
^ J

stet fi 
ce - den

sup
ab
FM

A ♦ f
i £ £

1-1...1.. -1... , J. } H--- t-i'.r JMi-- —n-- t—-»r—K- ' x a i % * » /d - # x X »ffs "P--« . „ n—i i-- f »  m %x»p c 1 > 4 »i r P r VLJ f - f-T—' J-1--- ^ t"—t f '[.■r r f 1 r
1. men - tum sen - su - um, sen - su - um de - fe - ctu - i, sen - su - um, sen - su - um de - fe - ctu - i.
2. tro - que com - par sit, com - par sit lau - da - ti - o, com - par sit, com - par sit lau - da - ti - o.

JU---—^----- ----------- J. iJIj ■ ^....>... i=5 J. J>j i « --- *——#----W 2u . ' ',a~zJ 3: fiN ;*i r nL--- k—jz; a - J ht—HH »-O iJ—

-#----- --------- m-------f----- h j j i s .....> ■ . . —*— ij r i «—i—«- ---------£ ** r i 1U:r *-*-j f. — —=#=
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24 III. ADVENTLIEDER.
16. Tauet, Himmel, den Gerechten.

I. Melodie.
Altes Kirchenlied.

1. Tau - et,
2. Doch der
3. Dein Ge
4. Ei - nen
5. Laßt

lim - mel, 
Va - ter 
hör - sam 
Zu - ruf

den

COr r f =tsP=P==r=r
Ge - rech - ten! Wol - ken reg - net

sich rüh - ren, daß er uns zu
mein Le - ben, Jung - frau. de - muts

ich schal - len: Brü - der, wacht vom
ge wan - dein, nicht in Fraß und

r
ihn her - ab! 
ret - ten sann; 
voll und keusch, 

Schlum - mer auf! 
Trun - ken - heit;

Al - so rief in
um den Rat - Schluß
Got - tes Geist wird

denn es naht das
nicht nach Fleisch - be -

1. lan -
r
gen Nach - ten einst die Welt,

2. aus - zu - füh - ren,
ben,

trug der Sohn
3. dich um - schwe - und des Va
4. Heil uns al - len, Nacht ist weg,
5. gier - den han - dein, weit ver - bannt

ein wei - tes 
freu - dig an.
Wort wird Fleisch.
Tag im Lauf!
Zank und Neid.

von

0,

Gott ver lass - nen Grün - den
ei flog schnell her - nie - der,
be - tet an im Stau - be!

fort mit al - len Ta - ten,
ganz - lieh nach - zu - ar - ten

I / 7
2. kehr - te
3. Weh' der
4. die die
5. des - sen

mit der 
Holl’ und 

Nacht zur 
An - kunft

Tod und Sun - den, 
Ant - wort wie - der: 
ih - rem Rau - be! 

Mut - ter hat - ten, 
wir er - war - ten,

fest ver-schlos-sen 
,Sieh’ ich bin die

A - ber A - dams
kiinf - tig zie - he
die - ses ist nun

war das Tor 
Magd des Herrn, 
kin - dem wohl, 
je - der - mann 

uns - re Pflicht,

Hei - les 
will, er 
Hei - land 

nur des Lieh - tes 
so wie sein A

zu des 
was er 
weil ein

Erb' em 
füll' ich 
kom - men 
Waf - fen
po - stel spricht.

(6 Strophen.)

St. J.-V.-B. 1

■FF



17. Tauet, Himmel, den Gerechten! (im„Auszug“n» 8.)
35

tj t't r.J1 N 0^7'i' 't nt'rri IDi i if
rief 
Rat - 

Geist 
naht 

Fleisch

i

in lan - gen Nach - ten einst die Welt,
Schluß aus - zu - füh - ren, trug der Sohn
wird dich um - schwe - ben, und des Va
das Heil uns al - len, Nacht ist weg,

- be - gier - den han - dein, weit ver - bannt

ein wei - tes Grab. In von Gott ver - lass’- rien
sich freu - dig an. Ga - bri - el flog schnell her
ters Wort wird Fleisch. Men-schen, be - tet an im 
der Tag im Lauf’! 0, dann fort mit al - len
sei Zank und Neid. Je - nem ganz - lieh nach - zu

Z m

Grün - den herrschten 
nie - der, kehr - te
Stau - be! Weh’ der
Ta - ten, die die
ar - ten, des - sen

P mmf=
j—^

fr
m i

j.

$

St. J.-V.-B. 1
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18. 0 komm’, o komm’, Emanuel.

$ C I' V f F
Gesangbuch von Corner. 1625

j m
t f r

Z
r

1. 0 komm’, 0 komm’, E ma nu - el, nach dir sehnt sich dein
2. 0 komm’, du wah res Licht der Welt, das uns re Ein - ster
3. 0 komm’, du hol des Hirn mels kind, so hehr und groß, so
4. 0 komm’, Er lö ser, Got tes Sohn, und bring’ uns Gnad’ von
5. 0 komm’, 0 komm’, E ma nu - el, be frei’ dein ar mes

V ILI JUJ 'I. .W J



19. 0 Heiland! reiß die Himmel auf.

37

Kölner Gesangbuch. 1852.

1. Zei - ten
2. Hei - land,
3. neu - ert
4. Hoff - nung
5. schau - en

Lauf; brich 
fließ! Er 
werd’! 0
stellt? Ach 
gern; o

Schloß und Rie - gel,
schließt euch, Wol - ken,

Erd’ her - vor dies
komm’, ach komm’ vom
Sonn’, geh’ auf! ohn’

tritt
reg

Bliim
hoch
dei

vor,
aus,

bring’!
Saal

Er - sehn - ter, aus des- Him - mels Tor.
den Kö - nig ii her J lcL kobs Haus.
0 Hei - land, aus der Erd’ ent - spring!

und tröst’ uns in dem Jam - mer - tal!
wird Ein - ster - nis ohn’ En - de sein!

(6 Strophen.)



28 20. Maria, sei gegrüßet. (im „Auszug“ n0.9.)

stern!gru
wen
fas
fan

sehe

ri - a, sei
Gott, zu dir
konn - test du
will, du sollst
soll denn dies

und3. Dies
Mann.'

Herrn.
ei.
sei.

thron;

uns den 
Gab - ri 
Bot - schaft 
Va - ter 
All - macht

dich
ihm

stehn

ver
der
was
auf
was

1. Glanz, der
L. eilt, von
3. recht ver
4. wird durch

spricht: „0 
ri - a, 

Hoch - st
du wirst

f
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fei

IV WEIHNACHTSLIEDER.
21 Auf, gläubige Seelen! Portugiesisches Weihnachtslied.

pW#c j ~n Z
T
ten

glanz
er
get

f
1. Auf,
2. Die
3. Der
4. Seht,
5. Kommt,

fglau
Hir
Ab
wie
sin

T
ge
ver
des
in

dem

r r
See
las
Va
Ar

Her

len,
sen
ters,
mut
ren,

sin - get Ju - bei - lie
ei - lends ih - re Her

Herr der Her - ren al
liegt, auf Stroh ge - bet

o ihr En - gel - chö

der und kom - met, kommt al
den, und su - chen das Kind
le, ist heu - te er schie
tet; o sehen - ken wir Lie
re, froh - lok - ket und jauch

le nach 
nach des 
nen in 
be für 
zet ihr

$ t mi I $ PF32 Pf I £ I r,
i

r r
* I t 1

r f—r
% W ' W ^ ^ M

Einzelne.

T~
der; 
den;
le, ) kommt, las - set uns an 
tet, 
den!

r
1. Beth - le hem. Chri - stus,
2. En - gels Wort. Gehn wir
3. un - serm Fleisch. Gott, der
4. Lie - be ihm! Chri - stus,
5. Se - li gen! Eh - re

Hei - land, stieg zu uns her - nie
ih - nen, Erie - de soll uns wer

Win - dein liegt im kal - ten Stal
Kind - lein, das uns all’ er - ret
Gott im Hirn - mel und auf Er

m d...J I m3Ea Mr r jCmr
f

ic.
J J J j=i=#=j—M|=| J O—q=3=1§  . F -f-f r * 1

=f=f r r ff. 1 r1 r-r-1--- —-------- CJ.---------

r r
------- öU------- \

T
1.-5. be - ten, kon

..... rz

imt, las - set uns an - be - ten, kommt,

mH
las - set uns an be - ten___

i ' |

un - sern

J ...—

Herrn.

...... -ni|e 
a

uni.•»
Ss 

:r

.... nri i s ]
U-jii i -

Q 5 W
--- ^-------- CJ.--------

-ff-
-------s--------

-X-
------------------------- -ji— i 4 -j— 1 r.... H ■ r ——n

St. J.-V.-B. 1
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22 Zu Bethlehem geboren.
Mainzer Gesangbuch. 1661.

ein Kin - de 
mich ganz hin 
dich lie - ben 
aus Her - zens 
nem Fleisch und

Beth - le - hem ge
sei - ne Lieb’ ver
Kin - de - lein, vom
zu mir Gna - de
wah - ren Gott, ich

Herz willmein
Freu - den

4. Da auch mich

r f

sein.sein
und

sein,sein
und

gen will
les was
ger, mehr 
zu al

mein hoch

1. ko
2. sehen 
Z. Schmer
4. le
5. bin

was
mehr mehr.

Stund’.
Gut!mein

(6 Strophen.)



23 0 du liebes Jesukind. dm „Auszug“ n». io.)
31

K. Aiblinger.

—F —J) i J J . ffV F=a=£=} =J= 4=1

1. V t 4=
lie -V- bes

4—
Je - su - kind,

4=
laß

=fr

viel - gru ßen!
4-V

Kin - c er,
2. 0 du lie - bes Je - su - kind! in der Kripp’ im Stal _ -le; weh - te gar so
3. Komm’ ins Herz und bleib’ dar - in, nim - mer von uns schei - de! Mach’ aus uns mit
4. Lie - bes Je SU - kind, wie früh, in welch’ zar - ten Jah _ ren, muß - test du schon
5. Wie sich bei des Früh - lings Pracht al - le Din ge re - gen, hat dein Kom - men

ß I
j* I -9h >J) -J-> 4. -J8" -a

fe

i1 / ;,' i.'1 t o j ifU iFf1. die hier sind,
2. kalt der Wind,
3. rei - nem Sinn,
4. Plag’ und Müh’,
5. uns ge - bracht,

fal - len dir zu Fü
litt’st du für uns al
Schaf - lein dei - ner Wei
Leid und Schmerz er - fah 

e - wig’ Heil und Se

ßen.
le!
de,

ren!
gen.

All’ um dei - ne
A - her jetzt sollst
die nach dei - nem

Kommt uns Leid in
Gib’ nun, daß in

Lie
warm
Wohl
spä
treu

be bit
du lie
ge - fal 

tern Ta
er Lie

f A
r ! u

r - r

ten,
gen,
len
gen,
be

f

4 t- 4 j* J -V " Lh -j= - ---- ^-- --- J)— J. j ^ n jv ---------- -------9-- 1r £
1. die so viel für u riuns ge - lit ten;

W t1
schenk’ uns dei - ne Lie - be,

. .y......

8
4-..FtFr1
chenk’ uns dei - ne

4-:" ?..
Lie - be.

2. jetzt soll un - ser
3. fromm wie du durchs
4. o, so leh re
5. uns - rer Her - zen

Herz dich wie - gen; komm’ in uns’ - re
Le - ben wal - len,
uns es tra - gen,
from - me Trie be

all
daß
dir

- zeit treu dich
wir dir ge 
ent - ge - gen

Her
lie
fal
stre

zen,
bend,
len,
ben,

komm’ in uns’ - re
all - zeit treu dich
daß wir dir ge
dir ent - ge gen

Her - zen! 
lie - bend, 
fal - len. 
stre - ben.

$ £ i
J

(6 Strophen.)
*

Bj! Bm e i....
r f Tmk

■r r rt
T

St. J.-V.-B. 1



32 24 Laßt uns das Kindlein grüßen! Molscheimisches Gesangbuch. 1659.

Kind
Kind
Kind
Dank
dienst

1. Laßt
- gen,3. Laßt schal -4. Laßt wer -5. Laßt

vom
im

freu - 
wei - 
chö - 
sehen - 
loh -

dacht
ihm
mit
das
uns

1. Fü - - sen,
2. brin - - gen;
3. zei -
4. fal -

- den!5. Er -

1. be
2. laut su - lein
3. Hei - ken!den -4. Lieh

Kro -5. wel



25. Der Engelchor verkündet.
33

Lanoi.

1. Der En - gel - chor ver
2. Er wähl - te sich zur
3. Stimmt in die Hir - ten
4. Das Kind - lein in der

den Hir dort-----
Schmerz
an,____
Huld__

ner Krip - peln —je - ner Krip - pe fin
und drückt die E - lends - fül
es lä - chelt hold her - nie

auch noch mit blas - ser Lip
Kind - lein be

net uns

1. füllt ihr Got - tes
2. Mensch-heit an sein
3. uns, die wir ihm
4. Tod für uns’ - re

Wort—
Herz,__
nah’n__
Schuld—

Der Hei - land ist daß wir ungött - lieh uns be höchst Ge - bot,_ 
wer liebt es nicht?.

zu
es

rem

ster - bend zudaß wir führt uns ausNehmt auf wird uns einst er -

des Hirn - mels Er - ben sein,___
so liebt’ uns un - ser Gott,___

Ver - dammungsnacht ans Licht,__
ren des Hirn - mels Er - ben
ren, so liebt’ uns un - ser
ben Ver - dam-mungs-nacht ans
ben zu Gott, aus Tod und

daß wir un - ver
ster - bend zu be
führt uns aus der
wird uns einst er

sein----
Gott__
Licht— 
Grab—

3. trü
4. he



26 0 selige Nacht.
84

Salzburger Gesangbuch. 1783.

auf der Wei - de
ret ver lo ren, 
det ihr fin - den,
det das Le - ben,

derst die Schmer* - zen

scheint
wa
wer
fin
lin

li - scher Pracht
bet euch nicht'/

Ort!

himm
furch
glück
fin

Nacht!
spricht:2. Wie li - eben
schwind.

Zeit,
4. Eilt

r Tr

wacht.
spricht.
Wort?
winnt.
Freud’.

Her - de
Le - ben

gött - . li
Him - mel
himm - li

nacht1. Bo
2. ist liehst war

al
Lie

3. wir
4. ist sehenzum5. wek

St. J.-V.-B. 1



27. Stille Nacht, heilige Nacht. 35

Franz Gruber.Nicht zu langsam.

1. Stil Nacht!
Nacht,
Nacht,
Nacht,

Nacht!
Nacht!
Nacht!
Nacht!

schläft, wachtsam
wie2. Stil

3. Stil bracht
macht;4. Stil

1. nur
2. Lieb'
3. aus
4. durch

Paar.
Mund

Kna - be im
schlägt die
Gna - den
laut___ von

li - chennem
mels
gel

ten - de Stund’

r r r



36 V. FASTENLIEDER.
28. Laß mich deine Leiden singen, (im „Auszug- no.m.)

Einige.

schuld' - tes 
dich, mit 
sich der
dein un

un - ver - 
sek ich 
na - het 

strö - met 
die, mein

des Mit - leids
er - zürn - ten
be - schimp - fen 
den Krie - gern
ich ei - ne

dir
zum
zu
wil
seh’

Lei - den sin - gen,
Men - sehen tre - ten,
und zu schla - gen,
die dich has - sen,

Hoh - ne

1. Laß mich
Ge - rieht für2. Ins

3. Dich
4. Von Dor - nen - kroSpott undlau - tem5. Un

Sün - de nahm,
hin - ge - streckt, 
wil - lig dar.
Geiß - 1er Wut.

schmerz - lieh ritzt.

1. Got , teg
2. Blut be
3. Fein - de
4. schul - dig
5. scharf ge

Öl - berg Schmer - zendeckt,— 
Schar,— 
Blut-----

drük - ke1-5. Jegibst dich

sein.
(7 Strophen.)Trost in nemPein__To - desdei - neslaß mirChri - sten - her - zen

St.J.-V.-ß 1



29 0 Traurigkeit, o Herzeleid
37

Mainzer Gesangbuch 1628.

Her - ze 
schul - dig 

im - mer

leid! Ist 
Blut! Wer 
mehr! Wen 
rein, leidst 
Schoß, das

das nicht 
mochts zu 
sollt' das 

ü - der

hoch - stes

4. Wie
5. Nun nem

1. Gott Va - ters
Mensch den 

ü - her
siehst den

zig’
fer
sti
ben
durch

Kind
sollt’
Tod

Sohn
bohrt

To - des 
Kreuz - holz 

Fel - sen 
sehr ver 
Herz durch

2. daß
3. da selbst
4. da
5. Hand’



38 30. Ach, Jesu mein!
1. Melodie.

Gesangbuch der Diözese St. Gallen.

St. J.-V-B.l



31. Ach, Jesu mein!
39

ff. Melodie.
Aus dem Kloster Wessobrunn. 17. Jhdt.

mein, welch’ 
Schweiß macht 
doch des *
Stund’ bloß

Pein hast
heiß, die
Joch, fällst 

wund’t, hängsl 
stamm für

lit
schla
nie

Schmer

2. Der blut’ - ge
3. Wie drückt dich
4. Drei gan - ze
5. 0 Got - tes

dir___

Einzelne.

Angst und

3. da hef . - tet man
muß__mein! sein,

dir5. Ver

Wiederholung im Chor.

St.J.-V.-B. 1



40 32 Heil'ges Kreuz, sei hoch verehret, (im„Auszug- N0.12.)

Einst - mals sehn wir
daß wir stets die
die uns wek - ke,

glück - lieh wird sein
nim - mer soll die

mei - nes Herrn.
Lie - be ein,
je - der Not,

dich ver - traut;
un - ser Schild,

har - tesver - eh1. Heil’ - ges Kreuz, sei
2. Kreuz, du Denk - mal
3. Heil’ - ges Kreuz, sei
4. Heil’ - ges Kreuz, du

präg’ uns
dem Kampf und

zei - chen

A J A

Mor - gen - stern,
sei - ner Pein,
in den Tod.

auf dich schaut.
Kreu - zes - hild.

strah - lend gleich dem
stets ge - den - ken
treu zu sein bis
wer im Kamp - fe
zu dem heil’ - gen

1. dich
2. Sun Mund und1-5.Sei
3. die
4. Ziel

dacht wei5. An

r r r -f
r r Lr-f

mei - nes Herrn!Kreuz-stamm Chri - stiSei mit Mund undmei - nes Herrn!1-5. Kreuz-stamm Chri - sti Strophen.)



33. Bei dem Kreuz mit nassen Wangen. 41

Langsam.
püü|

K. Kempter.

f fT
dem
ein
ein
für
du

Lf f r=f
1. Bei
2. Welch’
3. Ist
4. Ach,
5. 0,

I*

f
Kreuz mit 

Schmerz der 
Mensch auf

sei
Mut

ner
ter.

nas
Aus
al

Brü
Quell’

sen
er
ler
der
der

Wan
kor
Er

Schul
Lie

gen,
neu,
den,
den,
be!

wo
da
der
sah

Mich

ihr
sie

nicht
sie
er

Z

lieb
sah
muß
ihn
füll'

ster
den
er
die
mit

Sohn
Ein

schüt
Mar
glei

ge
ge

tert
ter

ehern

F=FJ- - - - - t rtf r f P, f tJ... r-—f
r] j

r
i—M A

'.rf

Z f ,/ Lrr
de
ter
und

I i

1. han
2. bor’
3. wer
4. dul
5. Trie

gen,
nen,
den,
den,
be.

r.stand
wie
wenn
Gei
daß

sie
er
er
ßel,
ich

trost
mit
Chri
vor
fühl'

rlos
dem
sti
nen,
die

und
To

Mut
Spott

L

Schmer - zen

rang.
denkt?
Hohn;
dein:

Und
Angst
Wie
sah
daß

in
und
sie,
ihn
im

be
er,
von
los

mein

klemm - 
Qual 
Weh’ 
und 
Herz

s

ten
und
zer
ver
ent

¥r
j- Hr

j. I j.
T
A mi zzZZ

f f

des - schmer - zen gleich de:
r f
die To

■ „ T=P
che blu - tig 
ein Herz durch 
des Sohn’s ver 
ben, einz’ - gen 
ben Gott al

r
1. Her - zen
2. Ban - gen,

dräng - ten 
al - les

3. schla - gen bleich da
4. las - sen an dem
5. zün - det, sich mit

sich
Leid
ste
har
dei

hielt sie um
het oh - ne
ten Kreuz er
ner Lieb’ ver

schmer - zen gleich dem
fan - gen, das nur
Kl a - gen, nur ins
blas - sen, ih - ren
bin - det, um zu

Dol
Je
Leid
lie
lie

ein.
drang.
senkt?
Sohn.
lein.

(S Strophen.)

r f ü T
A J a

P m A
£ ff f



42 34 Christi Mutter stand mit Schmerzen.
Gesangbuch von Corner. 1631.

Mut - ter 
klag - lieh, 
bei so 
sah sie 
laß mit

stand mit Schmer - zen bei dem
wie be trü - bet stand des
her - ben Pei - nen, 

bun - den
nicht mit

fest ge und zer
dir mich grä - men,

/O
teil an

Kreuz und 
Sohn’s, der 

die - ser 
fleischt von 

dei - nen

weint 
sie ge 
Mut - ter 
tau - send 
Qua - len

1. seuf - zend
2. da sie
3. der ver
4. dür - stend
5. brenn’ in

un - ter 
die zer 
wai - sten 
an dem 
mir das

Mut
Kreuz
Feu’r

des schau - er, jetzt das
nen Glie - der ih - res
ter Trau - er ü - her
er blas - sen, den sie
der Lie - be

CN
ge - gen

Schwert 
lieb - sten
ih - res

einst ge
Je - sum,

Lei - den s

i--------oe--------- "

ging.
Soh nes sah.
8 oh nes Tod?
näh ret hat.
dei - nen Sohn.

(S Strophen.)



35. Hier zeigt in diesem Bild.
Zur heiligen Hauptandacht.

1. Hier zeigt in die - sem
drückt dein heil’ - ges

Lie - be für das
knie’ ich, gu - ter
knie’ und bet’ ich

Bild_ Welt - er - lö - ser 
schwe - re Dor - nen 
Men - sehen wollt’st du 
dank - er - füll - tem 
dei - nem Schmer-zens

fleisch - ter Got - tes
das für dei - ne
lit - test Schmach und
mei - nen hei - Gen
Hei - land Je - su

2. Es
3. Aus ster - ben4. Hier nimm5. Hier

tief
und
und
für
mein

beugt dein An
was du tatst
mach - test mich
dei - ne Lieb’

Trost und mei

mich!___
Lohn?___
Er - ben 

Schmer - zen, 
Won - ne.

trä - nend 
knirscht und 

dei - nes 
* du zu 
schwe < res

zeigt
sollst
Reich.
Heil
wird

der
zum
und
ne

ters
nem
den

4. Dank__
5. Christ, __

1. mei Sün - den
2. Je - su, mich stets
3. Denk - mal dei - ner
4. aus - ge - st an - den
5. mich zum See - len

schuld_ er - trag’ mich mit Ge
Dies kommt von mei - nen
bleibt stets in mei - nem
der Sün - den schwe - re
und mir ward es zu

der ür - in
Dor - nen - kro

nimm auch weg
sprachst: Es ist

rung:—
Bild,_
mir__
bracht,

Sün - den.Schmer- zen
hast___
hei - le:

Her - zen.

2 J

St.J.-V.-B.l



44 36. Von Dornen wundes Haupt.
Zur heiligen Hauptandacht.

was dir Schön - heit
Krön’ von tau - send
Je - su, wie so

wählst für mich den
dei - nes Hir - tens

Trä - nenvor - nen wun - des 
Stein zum Thro - nen 

Schrek - ken, welch’ ein 
Hei - land, wah - rer 
ster - bend Aug’ winkt

1. Von Pur - pur zu
lan - gen der
gibt den Au
Schaf - lein, laß

sitz,__2. Ein phe - ten!3. 0 Trä - nen?
5. Dein

mein
zur
von
und
und

hol - des An 
Moos - rohr in
Luft durch fre

zahlst, was ich
siehst dein’ Hir

Wer
die

willst
den
sein

1. raubt._ mag dich, Je - su,
Fleisch und Mark durch
mich vom To - de
Va - ter zu ver
Herz mit -- dein’ ver

Hand,_
G’walt _ 
schuld^- 
doch__

3. mild
söh - nen.

j -n 0i0

sohn.
G’schrei.
wut.

schont.
Macht.

schmäh - ter Got - tes
ze - ter - vol - lern
hin durch Men - sehen -
dich, ich werd’ ver -
zollst der Sün - de

ei - tel Spott und 
beugt mit Heu - che 
dein so teu - res 
Va - ters schwe - re 

liebst du eit - le

ver - 
bei

strömt
schlägt

und

bricht,
g’nannt,
schallt

Weh - mut1. Herz
2.Schmach ein Kö - nig
3. Bak - ken - strei - chen
4. lei - dest mit Ge
5. trägst der Hol - le

lei
Blut
Hand
PrachtJoch!_
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37. Kreuzweglied.

1^ # J "•"•[.... j =1 — 1 ' i=---- -w /“3 J J , 1
f f f r

, (Ach, mein Je - sus,
1. Station. S . T .(Dei - ne Lei - den

, j ■ ...

r....Lf r f
du mußt ster - ben,
und Be • schwer - den

——n-j——

--- A=* —J----
r ?f f
daß wir all’ das
las - se uns zum

---- -----

-r U r 4=^
Le - den er - ben,
Hei - le wer - den

p *' |J r ^ r-

/ 'f==i

—jp--- y—#—p---- -----

r F ,

-------------- 4----------J--------4------

r r r r "
—f----------S--  ^ ^------ :

r * r......

j--- f sr=r.->\ J ■■ --V----------------------------- ----------- ------------ ' Lr r '. U-—Lr f  —'

j # , ! ■ ■■ n- i . i j j j= J~] :j= . I:.7£EEE1
-f—1 —■—#—

r -f-
i■ r..... =F= -i=—

::j~ E * . 0
r".. Lr r

—zj-------------^
fach, das Ur - teil ist er gan - gen, sollst für uns am Kreu - ze han - gen.und das Kreuz, das du er ko - ren, wer - de nie für uns ver - lo ren.

/Ai Strophen.)
F=g=-=*=-±- r3 n -t=

r
=4

ft— * .

r Y -f-
...... - 1.

r r "f —f—-fb—: r c_r r
--- J-----^

T
j t =4= j j —— J- - J 

__Ä------

J. m J* j 41 )--- zz —J—
X / =¥=—r—4= Lf----- f f-—r—1

SW.-V.-B. 1



46 VI. OSTERLIEDER.
38. Das Grab ist leer. (im,.Auszug^«. 13.)

den; da sieht man sei - ner Gott - heit
der, schwingt sich vom Kreuz zum hoch - sten
ke; der zu des Va - ters Rech - ten
den, er, un - ser wah - res 0 - ster -
ben, daß Chri-sten - her - zen stets ver -

ist_ er - st an
Ü - her - win
All - machts - wer
tod__ zu lei
Tu - gend - ü

Hei - land 
Hol - le 
Je - su 
Kreu-zes 
uns zum

leer, der Held er - wacht, der
Got - tes Sohn, der
nun ge - stützt durch
til - gen kam, den

Men - sehen-freund stärk’
uns - re Schuld zu 
auf - er - stand-ner

4. Der
5. Du

kann kein 
drückt dem 

Jün - ger 
bringt uns

den. IhmSchan
Sün
Stär
freu
lie

Wort und 
und der 
söhnt mit 
Kir - ehe

Herr vonmacht den 
Mitt - ler 
sei - neu 
warb uns 
und den

der. Esfür— Leh - reGott - lieh - keit2. Thron als sieht dieke. Der
heu - te

4. lamm, er
5. eint, dich

Lieb’ undben. LaßNach - steu

sieg-reich sehn.wird ihnsei* - her ein, er
len - dung auf, wie
schrok-ken - heit in
lieb - reich zu: „Be
Hirn - mels - freud’ einst

1. stehn.Schließt ihn— der 
2 Tat das Sie - gel
3. Macht, und geht mit
4. Gott; er ruft uns
5. sehn: laß uns durch

hei - ßen
Gra - bes - nacht.Tod und
Holi’, und Tod!'siegt istSün - dern steh’nlgl or - reichdich zur
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39. Der Heiland ist erstanden.

# T% .. .prLTJzp=p——j--..:-- —=^=^h==—i-j——j-—,. ..... J ... ---- J -... - >—.. - .-1
Ü 4 (J r r f f—?■;•■-t 1 r~i^T—r...1 rU * fl ^ •u ^ ^

i. Der Hei - land ist er stan den, be freit von To - des ban - den, der als ein wah - res
2. Nun ist der Mensch ge ret tet und Sa - tan an - ge ket - tet, der Tod hat kei - neu
3. Der Sie - ger führt die Scha - ren, die lang’ ge - fan - gen wa - ren, . in sei. - nes Va - ters
4. 0, Wie die Wun - den pran - gen, die er für mich emp fan - gen! Wie schallt der En - gel
5. Mein Glau - de darf nicht wan - ken, 0 tröst - li - eher Ge dan - ken! Ich wer - de durch sein

4-------- F=4==*==4=r f=l=*=&... i .....J.... --------------- 14= r..P ~ r -F-34=~P~#= f rf~

i. O - ster - lamm für uns den Tod zu lei - den kam. \
2. St a - chel mehr; der Stein ist weg, das Grab ist leer, i
3. Reich em - por, das A - dam sich und mir ver - lor. Ui le - lu - ja, ai le - lu ja!
4. 8leg's - ge - sang dem Star - ken, der den Tod be - zwang. |
5. Auf - er - stehn gleich ihm aus mei - nein Gra - be gehn. ;

4 t $ 2 ' fi Z
(# Strophen.)

<J ■P Pr -r
^ ^ -j

r
i. i> i

f^T f

.m j«j i A F
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40. Erstanden ist nun Jesus Christ.
Dillinger Gesangbuch 1675.

Christ! Al
hat! Al
rei, al
ab, al

kleid’t: Al

1. Er
2. Den
3. Zu nem
4. Die

sprach ein5. Da

ist.
tat.
drei.
Grab'.
Leid?

stör - benKreuz’ ge 
Men - sehen 
die Ma
sal - ben 
hier mit

an dem 
al - 1er 
gin - gen 

Herrn zu 
sucht ihr
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41. Preis dem Todesüberwinder

S
Straßburger Gesangbuch 1750.

Be h
F=ö Ftf r^rrxT

1. Preis dem To - des
2. Uns vom To - de
3. Uns zum Him-mel
4. Al - le - lu - ja,

ü - ber-win - der, der da starb auf
zu be - frei - en, sank er in des
zu er - he - ben, geht er zu dem
0 - ster - se - gen, komm’ her - ab wie

Gol - ga - tha; 
Gra - bes Nacht; 
Va - ter hin. 
Mor - gen - tau,

dem Er - lö - ser
un - ser Le - ben

Laßt uns ihm zu
dich in je - des

al - ler Sun - der, 
zu er - neu - en, 
Eh - ren le - ben, 

Herz zu le - gen,

öSBE ärf f f
L±..i i

f
i

g -

ö J A
P..rrr

d$
r
4m

r
-i i j

1. Preis ihm und Al
2. steht er auf durch
3. dann ist Ster - ben
4. daß es froh nach

le - lu - ja! 
Got - tes Macht, 
uns Ge - winn. 
o - ben schau’

Laßt des Ju - bels
Tod, du bist im
Dort zu sei - nes
und zu neu - em

Har - fe 
Sieg ver 
Va - ters 

Wuchs und

klin - gen, 
schlun-gen 
Rech - ten 
Le - ben

laßt vom Her - zen 
und das Le - ben 
zieht er an sich 
sich in Chri - sto

froh uns sin - gen:
ist er - run - gen:
die Ge - rech - ten:
mög’ er - he - ben:

hgu J J rj—4 ]...i i r-i J J—±~] ■ J„. J —..1 r-4-4 t « q---4 ■■■ J..
H—r——r—hrr>-Hrf=rfT

~7~ tr 0 r1 ~M~t............ "T :

m *4» J-J.. J3 i 4 4 d A Pi
F m

F=F $ f 1 f 7 n oo ■f-f—r
Je - sus lebt!

I
1.-4. A - le - lu - ja, Je - sus lebt, Je - sus lebt. Je - sus lebt! A - le - lu - ja,

* 4

i
4
f

3E
f

4-4...,1 /1

J...4 ß J

JÖ

4 4 4 4 =4 4S if— L

St.JrV.-B. 1
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50 VII. PFINGSTLIEDER.
42. Romm, heil’ger Geist, kehr’ bei uns ein. (im„ Auszug“ N0.14.) Tochter Sion 1741.

Ij-. Amen. St.J.-V.-B. 1
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43. Komm’, heiliger Geist, auf uns herab.
Liederbuch der Diözese St. Gallen.

1. Komm’
2. Komm’,
3. Komm’,

Trost_

1. Lei Grab. Von
schafft! Er
Pflicht, mach’

kommt kommt
führ’
den

und
gern
sters3. Wahr - heit durch Mund

i B ——35

an
X3T Y

A

r\
B r Z 35

r ¥
JCS Z2 tv

TT

32
TF tt

-e^
i jCL

T
d---rJ

IX
-o- r
JE
JE

e
JE

JE

f

JE

/C\

TT
1. Kraft zur gu ten Tat. Komm’, hei - li - ge r Geist, auf uns her ab!
2. Quell des Le bens hin. Komm’, hei - li - ger Geist, auf uns her ab!
3. de!

-M-
ner Weis - heit kund. Komm’, hei - li - ger Geist, auf uns her - ab!

JE
JE

8

O' o
St. JrV.-B.l



52 VIII. LIEDER ZUM ALLERHLGST. SAKRAMENT DES ALTARES.
44. 0 Christ, hier merk. Corner 1625.

Fleisch und 
Herr ver 

Zu - Ver 
die - ses

1. selbst hier
2. sanft und
3. Glau - hens
4. Sa - ha
5. prei - sen

hüllt.
1.- 5. Asicht.

Brot.

r r "T

f7 Strophen)
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45. Mein Herz erglüht. Gesangbuch von Cochem 1712.

brennt in neu - er
Licht aus Je - su
wie ich möcht’, um

Ge - miit1. Mein

daß ich könnt’ dich,ment,

be. Eral - le mei - ne 
See - le Angst und Schmer - zen! Ach 
fül - le dies Ver

Je - su mein, gehn 
schnell ge - stillt der 

mei - nem Tod er

1. dir
ler Welt mirhilf, daß nichts in al 

die - sem Brot mich dann
füllt und

gen! Insü - ßer

pr7

hoch - steso mein Herr, zünd
daß von dir sich
e - wig - lieh an

im - mer - mehr, 
Leuch - te mir,
daß ich dich

dei - nem Blut; 
wohl - ge - fällt! 

Au - ge schließ’,

1. du ent - flammt mit
2. au - ßer dir noch
3. dei - nem Licht mein

der Pfad er

J J. J



Mffli

54 46. Kommt herab, ihr Himmelsfürsten. Tochter Sion 1741.

f r
1. al - le Zun - gen
2. daß wir spre-chen
3. kiln - det
4. rie - fen
5. dir,

es mit 
aus vom 
höch-stes

sol - len klin - gen: 
all - zu - sam - men: 
En - gel - zun - gen: 
Her - zens-grun - de: 
Gut, an - han - gen:

Lob und Dank sei 
Lob und Dank sei 
Lob und Dank sei 
Lob und Dank sei 
Lob und Dank sei

oh - ne End' 
oh - ne End’ 
oh - ne End’ 
oh - ne End’ 
oh - ne End’

dem hoch-heil’ - gen 
dem lieb - reich - sten 
dem sieg - rei - chen 
dem hoch-heil’ - gen 
die - sem hoch - sten

Sa - kra - ment!
Sa - kra - ment!
Sa - kra - ment!
Sa - kra - ment!
Sa - kra - ment!
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47. Himmelsau. (im„Auszug“No. 15.)

1. Hirn - mels
2. Got - tes
3. Som - mer
4. Dunk - ler
5. Tie - fes

zählst du
zählst du
zählst du
zählst du
zählst du

Stern
Stäub
Gräs
Zweig
Tropf

stalt’t,

St.JrV.-B. 1



56 48. Liebe, hier sind deine Höhen.

St. J.-V.-B. 1
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49. Deinem Heiland, deinem Lehrer, (im„Auszug-No.ie.)
Salzburger Gesangbuch 1781.

/ i t 0 f H H 1 f1 / {J f'' t r r I1 4^ f
1. Dei - nem Hei - land,
2. Die - ses Brot sollst
3. Un - ser Lob soll
4. Durch das Lamm, das
5. Was von Je - sus

dei - nem Leh - rer, 
du er - he - ben, 
laut er - schal - len 
wir er - hal - ten, 
dort ge - sehe - hen

dei - nem Hir - ten 
wel - ches lebt und 
und das Herz in 

wird hier der Ge 
und wir so, wie

und Er - näh - rer, Si - on, stimm’ ein
gibt das Le - ben, das man heut’ den
Freu - den wal - len, denn der Tag hat
nuß des al - ten 0 - ster - lam - mes
er, be - ge - hen, mah-net uns an

Lob - lied an! 
Chri-sten weist; 
sich ge - naht, 
ab - ge - tan; 
sei - nen Tod.

-ff ^ —i
r

d- J •.j
T r TT -f‘-fr

T—t

i—

..... i l.....J =1H4 —J -J J J ■■ —-W
■jS +' ------ ------ t r r 1 =i —f7:

r~ r' p f 1 r r r U rfr
glei - eben kann, 
hat ge - speist, 
op - fert hat. 

fängt nun an.
Wein und Brot.

(l3 Strophen.)

1. Preis’ nach Kräf - ten
2. die - ses Brot, mit
3. da der Herr zum
4. und der Wahr - heit
5. Als ein Op - fer

sei - ne Wiir - de
dem im Saa - le
Tisch der Gna - den
muß das Zei - chen,
ihn zu eh - ren

da kein Lob-spruch, kei - ne Zier - de 
Chri - stus bei dem A - bend - mah - le
uns zum er - sten - mal ge - la - den
wie die Nacht dem Lieh - te wei - chen
nach der Vor - schrift sei - ner Leh - ren,

sei - ner Grö - ße
die zwölf Jün - ger
und dies Brot ge
und das neu - e
op - fern wir ihm

i i 3

iEEti

*------■----- 0--------
rr is t

i... ■ j l.. i *
r^Ff

d J J
r r r fj rr

am
r

i J J • J.
f=?=r r=f



58 50. 0 Engel Gottes, eilt hernieder, (im „Auszug no «)

1. der Tag ist
2. er - stau - nungs
3. so oft ihr,
4. für uns das
5. der Weis - heit

£=a

fest - lieh uns und euch.
voll zu ge - gen wart;
Freun - de, die - 868 tut!
Licht der Wglt ZU sehn?
Leh - rer uns ZU sein,

ihr sa - het
So oft ihr
Die Zeit von
für uns in

das wir heut' eh - ren,
chen,das Brot ihn bre -

Ge heim - nis han - delt,
als drei - ßig Jah ren
eher Hen ker Hän - den

1. mit dem sich
2. ihr hör - tet
3. wird Brot und
4. ver - ach - tet,
5. das Le - ben

näh - ren, 
spre - chen 
wan - delt 
fah - ren 
en - den,

dies Brot macht
Dies nehmt vor
in eu - res
mit Un - dank
uns von der

Mensch und 
mei - ner 
Mei - sters 
ba - ren 
Hol - le

En - gel 
Hirn - mei 
Fleisch und 
um - zu 
zu be

gleich.
fahrt.
Blut.
gehn?
frei’n?

(13 Strophen.)

St.JrV-B.l
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Vorder hlg. 1. Mein Herz ge - denk’, was Je - sus tut; 0 gro - ße Lieb’, 0 hoch - stes Gut! Auf
Kommunion. 2. 0 komm’ zu mir,

Herz
ich bit - te dich,

sehr,
mit *dei - ner Gnad’ er quik

hoch
- ke mich! Nach

3. Nach dir mein ver - lan - get nach dir, mein Gott, mein - ster Herr! Komm’
Nach der hig. 1. Nun hab’ ich, was mein Herz be - gehrt, was will ich mehr auf die - ser Erd’! 0
Kommunion. 2. 0 hoch - stes Gut, 0 teu - res Pfand, 0 rein - ste Lieb’, 0 himm - lisch Band! Mit

I i

51. Mein Herz gedenk’. (im„AusZug“No.i8.)
Heidelberger Missionsgesänge 1718.

F

J—£ A J
f f r p

j...J j j
r^f r r
j-

f=F=£ r

St.J-V.-B. 1



60 IX. MARIENLIEDER.
52. Gegriißet seist du Königin, (im „Auszug“N0.19.)

„Neue geistliche Nachtigall“ von Gabler 1884.



.;

53* Glorwurd ge Romain, (im„Au8zug“No.2o.)
(>i

4. Glor - wiirtT- ge
2. Mut - ter der
3. GIän - zen - de
4 Pfor - te der
5. Mut - ter in

Kö - ni - gin, 
Gii - tig-keit, 
Li - li - e, 
Se - lig-keit, 
To - des - not,

dinun - li - sehe Frau! 
Mut - ter • des Herrn,
Ros1 oh - ne vorn,.
Rei - nig-keits - Schild,
Mut - ter des Lichts!

f
Mil - de Für 
ü - her die 

Quell’ al - ler 
Schutz - wehr der 

Ob auch die

P f
spre - che -rin, 
Him - mcl weit 
Glo - ri - e, 
Chri - sten-heit, 
Hol - le droht,

rein - ste Jung 
leuch - ten - der 

Se - lig - keits 
furcht - bar und 
furch - ten wir

p-
frau! 
Stern! 
born! 
mild! 

nichts,

^F:J—ti --f • i-
r- p f t~r r r ri ^ f'fr r~T- r r

J-J..*#. Jfmrjf»' Kl » a---- -i. j -J -J-J J -j-j. -J—r. a =

1. Wen de voll hei - li - ger
Füh - re - rin
Trö - ste - rin

Schiit - ze - rin
himm - li - sehen

wen 
wei 
mil
mach - ti - ge 
füh - rend zur

2. Wen
3. Wen ne barm zi - gen
5. wen - dest

J. J J

St.JrV-B.1
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54. 0 du Heilig©. (lm„AuszuguNo.21.)

Sizilianische Volksweise.

1. 0 du
2. 0 du
3. Sieh’ uns
4. Jung - krau,
5. Durch die

,SHk —d—i —i—i—i —4-4=q
\$ * " f f==H=H- ö .-

r r . r r • r r -f— r-f T©-•1

1 --------- i-
L==ti=-J

-4 » ■■■ J' -är^J Uli-j -j—4=—i 4-J---- #--- -4
\r*~ %f =^=3= ^—-—£ - ' J&---1--- -

Hei - li - ge, 
Trö - ste - rin, 
Za - gen - de, 
nei - ge dich, 
Lei - den dein,

du Jung - fräu - li - che, sü ße Mut - ter Ma ri - - - a
Schutz und Hel - fe - rin, bitt’ für uns. 0 Ma ri - - a
Angst Er - tra - gen - de, hilf uns. Mut - ter Ma ri - - a

Mut - ter, zei - ge dich, bitt’ für uns, 0 Ma ri - - a
durch die Freu - den dein, bitt’ für uns, 0 Ma ri - - a

ehr - te, 
lan - gen; 
Schmer-zen. 
Ar - men; 
schau - en;

all - zeit Ge
was wir ver
lind’ - re die
trägst du in
wol - lest an

1. Ganz Un - ver
2. Du kannst emp
3. Trö - ste die
4. Got - tes Er

ser Ver

hilf__hilf__ uns,—
men

5. Un
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55. Maria zu lieben.

T -r-
1. bin. Mein Herz, o Ma - ri - a, brennt e - wig zu dir in Lie - be und Freu - de, 0 himm - li - sehe Zier.
2. trau’; du bist ja die Mut - ter, dein Kind will ich sein,

Chor
im Le - ben und Ster - ben dir ein - zig al lein.

8. Ehr! Viel - tau - send lob - sin - gen Ma - ri - a im und blik - ken zu dir mit Ver - trau - en em por.
4. Brust: Dir wohl - zu - ge - fal - len durch Tu - gen - den rein, 0 Jung - frau, du sollst mei - ne Kö - ni - gin sein.
5. Stund’, dich ruf’ ich im To - de, dann reich" mir die Hand, und führ’ mich hin - auf in das himm - li - sehe Land!

|J J 1 -—|—J— —i--- H J i -f§=r t r ff f Zj#«... .. |i * * t=H=-IT'gif
mm L-r. r i j.

EEE^TF" - -* --! >-•' j..pJi~p ' ■ r~
St. J.-V.-B, i



64 56. Es blüht der Blumen eine.

wie
von
die
er

der
vom

men
ver
die

1. Es zumwun wählt,2. Und
3. Ma finst’
4. Er

e - trüb - terWenn
Die
Ma
und

blau.
trinkt.
mahlt.

der Him - mel 
ihn gläu - big 
der Geist ver 
nem Hirn - mels

ne, so 
det, wenn 
ße, die
te mit

1. die - se blü - het
2. ih - rem Duft ge
3. ich vom Her - zen
4. blü - he im Ge

lig - keit

r St. J.-V.-B.l
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57. Geleite durch die Welle, (m Auszug no 22)

r ' r f r f -r- f r

Ft - r r f  .

1. Ge - lei - te durch die Wel - le das Schiff - lein treu und mild,----
2. Und die ver - las - sen kl a - gen in Sturm und Frost und Wind,—
3. Er bitt’ von Gott uns Frie - den, er bitt' uns Hei - lig keit,
4. Ge - leit’ uns durch die Wel len zu dei - nem Gna - den ort,
5. Von heil' - gern Licht um - ge ben, wo hoch - ge - be ne deit

f

65

K. Aiblinger.

- gen 
ter - drückt, ge 
ne, was ge 
wig son - nen 
be blüht der

f==rr ,K
■/3 J ^

r p r—f f=? - r p

1. pel
2. schla
3. schie
4. hel
5. Re

fed

r=7
le,

gen,
den,
len,
ben

dei
waist

söh
weih
Tal

r=r

nem Gna 
und hilf 
ne, was 
ten Fr'ie 
der Se

bild,—
sind;_
Streit,_ 
port:— 
keit:__

und
wenn
daß
Daß
Daß

hilf
je

wir
dort
dort

W=f=

ihm aus 
der Trost 
zu dei 
das Schiff 
wir nie

den
ent
nen
lein
der

Stür
schwun
Fü
lan
sin

men, wenn 
den, den

f=f=k

-fe J A
f t.

i £ + * j
f

1. sich die Wo
2. Kran - ken, To
3. Brü - der dich
4. lie - ben Hei
5. Him - meis - stro

gen
des
be

mats
me

Jz- J

tür - men, 
wun - den, 
grü - ßen, 
stran - de, 
trin - ken,

r f p r f r—f—r
Ma n a! Ma ri a! Ma - ri

4-

1 r
1

r- f...7~~f

1 M J»

hilf!.

s

St. J.-V.-B. 1



66 58. Milde Königin, gedenke.
Nicht zu langsam.

1. Mil
2. Wer
3. Hast
4. Mut

Sieh' mich

Kö - ni - gin, ge
dir um Schutz ge
Mut - ter, dei - nen
Jung - frau der Jung
ar - men gro - ßen

flen - ke, wie’s auf
flo - hen, wer nur
Lin - dem dei - ne
frau - en, sieh’, ich
Sun - der wei - nend

den un - er 
ner nicht ver 
fe je 
le hin 
zu Fii

hört, daß ein Pil - ger zu dir
,VJl gißt, muß be - ken - nen, wie das
ver - neint? wur - den selbst von gro - ßen

dir; sieh', ich kom - me vollzu Ver
ßen knien, soll arm ste dei - ner

1. len - ke, der ' ver
2. Dro - hen auch der
3. Sün - dem Trä - nen
4. trau - en, hilf, o
5. Lin - der ohn’ Er

las - sen wie - der - kehrt. Nein, o 
Hol - le nich - tig ist: Mei - ne
dir um - sonst ge - weint? Mei - ne
Mut - ter, hilf auch mir! Mei - ne
bar - men von dir ziehn? Mei - ne

Mut - ter,
Mut - ter,
Mut - ter,} weit und 
Mut - ter,
Mut - ter,

breit schallt’s aus dei - ner Lin der

£==
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59. Wunderschön prächtige.
1

67

m̂ r1 r1 f 1 f ^-'4
1. Wun - der-schön präch - ti - ge, gr<

T=r=r
wel - eher auf 
vor dem ver 
Her - zen - er 
Spie - gel der 
nie - mand je

gro - ße und mach - ti - ge, lieb-reich hold - se - li - ge,
2. Son -nen - um - glän - ze-te, ster-nen-be - krän - ze-te Leuch - te und Trost auf der
3. Got - tes - ge - bä - re: rin, Chri-sti Br - näh - re-rin, wun - der - sam Mut - ter und
4. Du bist die Hel - fe - rin, du bist die Ret - te - rin, Für - stin des Him-mels und
5. Einst auch Be - trü - be - te, viel-fach Ge - ü - be - te, kennst du der See - len tief

5 # * ä:

himm - li - sehe Frau, 
nacht - li - chen Fahrt, 
Jung - fr au zu - gleich! 
Mut - ter des Herrn! 

ner-sten Schmerz;in

3m trFf
J-Li.

m
A 1

Fr
A J

r- p r
4 J

£ir
Z2= st W zz FF FF

$ t r ^ 1 iN W H t -ß ff1 ßmf- f' r1 1 f. Ff FP f
e - wig 

derb - 11- 
quik - ken 
Bei - nig- 
un - ter-

lich 
chen 
- de, 
-keit, 
geht,

kind-lieh ver - bin - de mich, ja, mich mit 
Ma - kel der Sterb - li - chen hat dich die
see - len - be - glük - ken - de Quel- le, an
Stär - ke der Chri - sten-heit, Ar - che des
der zu dir kind - lieh fleht, kei - nen ver

5 i m m
Leib und mit See - le ver - trau’. Wil - lig mein Le - ben,
All - macht des Va - ters be - wahrt. Se - li - Se Pfor - te

himm - li-sehen Trö - stun - gen reich! 0 du Ge - treu - e,
Bun - des, hell - leuch - ten - der Stern! Lieb - reich dich wen - de,
ach - tet dein müt - ter - lieh Herz; tröst’ uns im Lei - den

äs O §Ff?
j j j

fFT?jJi m
A AJA £

r
a;

r
Ai A A A Jrä

m mO st stFf f

SE Wr=rr
1. will ich dir ge - ben,
2. warst du dem Wor-te,
3. zu dir voll Reu - e
4. Erie - den uns sen - de,
5. stärk’ uns im Scheiden,
4.------------M-r-p**

al - les, ja al - les, was im - mer ich
als es vom Thro - ne der e - wi - gen

schau- en wir hof- fend und fle - hend hin
Mut - ter, ach, wen - de die Au - gen uns
bit - te für uns dei - nen gött - li - chen

rfrf

bin,
Macht

an,
zu,

Sohn,
A=

geh' ich mit Freu - den, Ma - ri - a, dir hin.
Gna - de und Ret - tung den Menschen ge - bracht.
Mut - ter, ach, führ’ uns auf si - che - rer Bahn!
lehr’ uns in De - mut zu wan deln wie du!
wenn er uns ruft vor den e - wi - gen Thron!am rrtr r—r
A ä£ A-A ZZ Je m Z A

MF FS1 st st

St. J.-V.-B.i
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60. Erhebt in vollen Chören.

Sirenes simphoniacae 1707.

be
sie
wir
du
du

Ma
zum
des
als

geht

hebt in
ist’s, die
Jung - krau 
stehst an
Glanz der

1. Er

Got - tes4. Du
5. Dem

1. strebt euch, die zu
2. ist’s, die uns ge
3. kom - men mit Ver
4. bist von dei - nem
5. bist die Freud’ und

li - ge
mer

tr T fr

St.J.-V-B.l
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61. Meerstern, ich dich grüße.

Luxemburger Gesangbuch 1868.

1. Meer - stern, ich
2. Nimm die fro
3. Lös’ das Band
4. Dich als Mut
5. Jung - frau aus

rJ —s------- ---K -------- fö-----1 r -€>- ^ f r r
mut - ter,

gels
8Ü Le, all - zeit

En - Mun de, Erie - den
Licht den Blin den; fern’ halt’
uns sich nei ge, der für
rein ge - bo ren, uns von

1. Jung - krau
2. uns ge
3. al - les
4. uns auf
5. Schuld be

Him - meis 
E - vas 

rei - ehe 
dein Sohn 

Keusch - heit

ne,

Schau vom
wer
lei

B
f---- f ±T=fron, bit - te für uns bei] rif.1-5. Him - mels - thron, uns beim lie - ben Sohn, o Jung frau Ma

i a

al
(6 Strophen.)

=t=S H

I r=f f=
U %O

3£ I fA A A A M
ff sir

FT

St.J.-V.-B.l
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62 0 Mutter der Barmherzigkeit.

Comt. sc. Galli­

der Barm 
gü - tig 

Trüb - sal,

Him - mels►icht auf 
Not komm'

vom
Angst und

flie -nung
nem
neu

durch
bei

wenn

bens Trost
uns dei
ste uns

Für - - den!schei -2. sag'
3. trö

zen
re

Barm2. die Streit,3. wirb

St.-J.-V.-B. 1
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63 Wir schmücken dir.
Zur Maiandacht.

K. Aiblinger.

den_ tar
kranz
all’

rein,

mit Ro - sen - zier
mit hei - lern Schein
er - klingt mit Lust
o nimm es an

- lien klar.
Glanz.
Schall.

ein.

ein_

Lie - - der
und_

r™p

1. Und rings die
2. Ma - ri - a
3. Mit Lust er
4. Du lieh - ter

durch
im___
der___

wur
Stau
Lie
mach’

Weih - rauch - duft, 
dei - nem Bild, 

Herz sich schwingt 
brings dem Herrn

dir.
wir.
por.
dar!

klingt
Stern, zu___

zum_ fer__

f
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12 64. Maria, Maienkönigin!
Zur Maiandacht.

K. Aiblinger.



X. LIEDER VERSCHIEDENEN INHALTES.
65. Predigtlied

Wiener Diözesan-Melodie.

und des Sohn’s und
der du bist im
Vink von dir die
je - de Schuld, die

Gei - stes - men, sprecht hier amVa - ter 
wie auf

Hirn - mel und auf
Himmels gei - ster soll auch4. Ver

1. sei - nes Throns, o
2. lieb - voll ist soll
3. Men - sehen hier dein
4. mit Ge - duld den

freu - dig: - men! Sprecht A - men
- den. Dein Reich, von
- hen. Das Brot, das
- hen. Er - stik - ke,

rei - tet euch, nac
ginn der Welt be
See - le nährt, um
su - chung droht, in

stets ge • 
Wil - le 

Schul - di -

An - be
stets ge sehe -
gern ver wenn Ver

1. Mei sters dem Hirn - mel
ser Staub zer
der Leib be
und einst, o

reich mitreu, den Va - ter in_
men, das laß, wenn die
hen, auch je - nes, das
men

Bit - ten zu ver 
ein - stens 
uns ge 
Ü - bei!

ren.
men.
hen.
men.

From uns auch kom -3. Gott tag - lieh
4. Bö . jetzt— al - lern

St.-J.-V.-B. 1



74 66 Namen Jesulied.
Seraphinischer Lustgarten 1635.

4. Her
2. ward
3. Thron
4. sei
5. Licht

- zen f.sich.
~T

Vor dir, 0 Na
ge - bracht und durch den En
um - schwebt, auf Er - den und

- ne___ Qual und streu - et sei
und__ Kraft auf die - ser Er

da

wig - lieh 
ge - macht: 
ten lebt: 
tes Strahl 
ger - schaft,

der En - gel - schar sich bcu -
0 Na - me, sei ge -■ prie -
0 Na - me, sei ge - prie -

ins dunk - le Reich der Grä -
im Le - ben und im To -

St.-J.-V.-B 1
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67. Strenger Richter aller Sünder.
Büßlied.

75

Veit’s Choralbach.

3L \> -j; 4
—E-

... J—

1.-5.wen - de ab durch

b i J—i

dei - ne G ü - te

f=|

1

1

frank-heit, Krieg und_ lun - gers - nt

3......i ;

)t,

: i -

gib uns un - ser__

^ n i

tag - lit$h B

& 1

rot.
Strophen.)rr9=:, P

H
E!

bzzf

H>------
V
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E=l

. 1....
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8
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l H=f
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W=:

h=fj
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68. Am Feste Christi Himmelfahrt.
Dillinger Gesangbuch 1675.

mel schwingt sich 
lend er zum
er sieg - reich
net sich des

licht ist des

1. Zum Öl - berg2. Hell
3. Dann
4. Es Men - sehen5. Ver

scher - thron, 
schied nahm, 

ge - tan. 
gel Chor, 
sein Thron.

vom
gern
heit
der
tes

1. nimmt
2. von
3. Glanz
4. ju
5. Rech (7 Strophen.)
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69. Dreifaltigkeitslied.

f f f f r
1. Gott Va - ter, sei ge
2. Ver - ei - ne dei - ne
3. Be - glük - ke den Re
4. Wend’ ab die Kriegs - ge
5. Be - schirm’ in un - sern

$ r
i

prie - sen, 
Kin - der 
gen - ten 
fab - ren, 
Ta - gen

und
in

durch
zer
uns

r f
du,___ sein ew’ - ger
Glau - bens - ei - nig
dei - ne mil - de
brich_ des Pein - des
al le vä -- ter

F
Sohn,
keit,

Hand,
Schwert,

lieh,

r
und
be
und
daß
ent

f
v i e...y

«F-------- W-------- V-------- —-

*T * T

ä

£

t r

N $

r
4
f

W r ff
J3-+-

7

T f

MW
r r f r

1. Eh - re werd’ er
2. kehr’ zu dir die
3. wo! - le Se - gen spen - den
4. wir den Prie - den wah - ren
5. fer - ne Pest und

r r f f r f
dir, Geist- im hoch - sten Thron!
zur Preud’ der Chri - sten - heit!

durch ihn— dem Va - ter - land!
und was— die Wohl - fahrt mehrt,

o Herr! wir bit - ten dich.

-<s>

wie - sen 
Sün - der

P f'ti.i
m

Pia - gen,

Hei lig - ste Drei - fal - tig - keit,

T
J:

f
i

r
4

f
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MW i

fsM—d --------- —n----- 4.. r-J--------4—t” m- 1---------
-Ä—0------ ------- ■---------—M—0-------f------------c--------d  r---------€------- m - f X -------« . —4— -X- -X— « 3------ . . - • 1
rSE=ü ~ X ■ W F • P . r iz=zl=ib-^. . jÜL-, . W~----  I------^ • r—-#— » __M___ _ 1

1.-5. ui

______

i r i—1 1 i

- zer - teil - te___  Ei - n ig - keit,

i r r

dir sei Lob, dir se

1 1 1 ' ILT f Cj* f

i Ruhm in dem ew’ - gen_ Hei - lig - tum!

1 i i !■*■! (S Strovhen.)
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78 70. Herz Jesulied. (Im „Auszug“ No.23.)

I Melodie.

gTl
1. Dem Her - zen Je - su
2. 0____ Herz, für mich ge
3. 0____ Herz, so mild ge
4. 0____ Herz, in lau - ter
5. Herz Je - su, ei - ne

sin - ge, mein Herz in Lie - bes - wonn,
bro - eben aus ü - bei- - gro - ßer__ Huld,
flos - sen, von Was - ser und von_ Hlut,
Flam - men von Lie - be ganz ver - zehrt. 
Bit - te, nur eins ver - lang' ich— hier.-

al - le Wol - ken drin 
ei - ner Lanz: durch - sto 

strö - met aus - ge - gos 
die - see Her - zens Na
dei - ne s Her-zens Mit

ge der 
chen ob 
sen vom 
men wird 
te gib

± FF

'$~a ß itr
j i!_ Tn Ttol - trm I \

f
1. lau - te__ Ju - bei - ton!
2. mei - ner_ Sün - den - schuld.
3. Kreuz die— Gna - den - flut.
4. al - les_ mir ge - währt.
5. auch ein— Platz - chen mir.

Ge - lobt, ge - be - ne - dei - et soll sein stt je - der Zeit

w~'f f f =r
das_ hei - lig - ste Herz
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71. Herz Jestilied

II. Melodie.
Einige.

K. Aiblinger.

m Z $rtr f rge, mein
eben aus
sen, von
men von
te, nur

T r
Herz in Lie - des

ü - her - gro - ßer
Was - ser und von
Lie - be ganz ver
eins ver - lang’ ich

r~^r
le Wol 
ner Lanz’ 
met aus 
ses Her 
nes Heru

1. Dem
2. 0
3. 0
4. 0
5. Herz

Her - zen Je 
Herz, für mich 
Herz, so mild 
Herz, in lau 

Je - su, ei

r rsu sin 
ge - bro 
ge - flos 
ter Flam 
ne Bit

wonn’,- 
Huld,_ 
Blut,- 
zehrtL 
hier:_

durch
von
wie
In
in

al
ei

strö
die
dei

ken 
durch 

ge - 
zens 
zens

1 J .. J
f TEI w=y f r f t

j j-J Jä
f f

-6^-------- sl--- r-J
r

Wf TT.
Alle.

^=hzgb= ---- ~j------^------J i i1J rJ —fr* ------------- ^=^==f=
^ f t r 'r- PMThfernMv1

1. drin - ge
2. sto - eben

te
ob mei - ner Sun - den - schuld—

3. gos - sen vom Kreuz die Gna - den - flut------
4. Na - men wird al - les mir ge - währt—_
5. Mit - te gib auch ein Platz - chen mir------

#

Ge - lobt, ge - be - ne - dei et soll sein zu je - der Zeit. das

es* A
fwrf

j-
Tr—r m f-

i
f r IfeTf

Is£ i
rrr

gjTIi-f« J. W V
T CLZdlZÄ i A

m

StrJrV-B.l
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72. Herz Jesulied III.
K. Aiblinger.

ter - volldie
schon

mar
hier.

Siin - der zu er - ret 
willst  mit Hirn - mels - ga

2.11ns
dir___

Einige.

in - nig - lieh, o
öff - net sich dein
Men - sehen zu: „Kommt,

dein Herzbe hin.
des - schmerz 5 
Zieh liebt.

dei - ner 
selbst den

er nur

1. Trie -
2. Nö -

- ben3. la - wenn

sus, mein Herr und Gott!
sus, mein Herr und Gott!
sus, mein Herr und Gott!

mich doch1. ieh
2. Herz für al 
3..seht, mein Herz

für mich.
he mich rechtmels - ruh!1'

St.-JrV.-B. 1
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1. Es
2. Ein
3. Er
4. Des
5. Den

iN
f
A
£

1. un - ter
2. fielst du
3. spricht: Es
4. ri - a!
5. En - gels

73 Rosenkranzlied.

glänzt kein Licht ira
Mei - ster - werk aus

blüht im Gar - ten
Him - mels und der
gold’ - nen, heil’ - gen

Ster
Got
Na
Er
Ro

nen - saal 
tes Hand, 
za - reth, 
de Pracht 
sen - kranz,

so
/e
dort,
aus
um

hell als
pflanzt, ge 

wo der
die - ser 

strahlt von

T fwie der 
pflegt im 

En - gel 
mil - den 
dei - nem

f:
Son - nen - strahl; und
heil’ - gen Land, ge
gru - ßend steht und
Ro - 86 lacht, Ma
Tu - gend - glanz, von

r T' r
T

A Zr: p f '#p
^—A r

l

f r

r f ff
Bla - men glänzt

schon von E
sei dir kei
du ent - zückst

grü - Ben wind’

her - vor 
wig - keit 
ne gleich, 

mich ganz, 
ich dir,

der
der
er
dir
ach

Ro - se schön - ster
hei - lig - sten Drei

nennt dich, Ro - se,
flechV ich ei - nen
nimm ihn gnä - dig

Pur - pur - flor.
fal - tig - keit.

„gna - den - reich!"
Ro - sen - kranz.

mir!

Du al - ler Ro

an von

J=^
£

sen

. f~ f ^. f : ^ ' r f 'r -Fit J ;2 !»—ff#- - - ? ' ir-'-fe—Je-—Je- Je-
mL-j—^.r r

I

l—<5

* f f
L...

1.5.KÖ

m

ni - gin! Sei mir ge - grüßt mit Herz und Sinn, sei mir ge - grüßt mit

•J- J-Ti

* T f f Prf11?
ä— J^e

r. . j • i
Herz und Sinn!

(S Strophen.)

r~"r r r
i i J 4
5

jL... 4 ' J'
f=r=r

=

St.-J.-Y-B. 1
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74. Schutzengellied I
Herolds Gesänge 1808.

wei - che 
Fiih - rung 
die Ver - 

Freund, mein

von----- mir,
dig___ sein,
chung winkt)
rer------ hier,

wei
dei

wenn
stets

mein Schutz - geist, 
mich stets auf 
zum Kampf an 
in die - ser

wur2. Laß
3. Sei

Man - gel mein4. Sei

dir.
reün!
sinkt!
mir!

Man
wer
Strei

mich durchs
stünd - lieh 
bei im 

Schutz - geist,

1. lei
2. daß

meinwenn
wei

3. stell
4. du mein
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75. Schutzengellied II.

Aus Jos. Mohr’s „Cantate“.

1. 0___
2. 3er _
3. Trag’
4. Wann
5. Wann

En - gel rein, o_____
Tag ent - flieht, die____

mein Ge - bet zu____
Angst und Not die___

ich in Sün - den___

Schiit - zer 
Nacht bricht 

Got - tes

mein, o 
an, dein 

Thron und 
schwert, zu 
stockt, mein

tes E - del
in mir laß
für mei - ne
ich Zu - flucht
als - dann er

kna - - be! Laß
- nen; zum
- den; durch
- be; wann
- che,- werd’

schei -
Sün -

wei -

1. mich sein, so
mahn’, mein. 
Sohn hilf
kehrt, mit 
lockt, dann

2. Gu
rieht’ nach - nen!3. dei

- den.4. Un
nem5. ich vom.

rei- - che!

(7 Strophen)
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76. Zu den Heiligen Gottes.

Einige.

Würzburger Gesangbuch.

Alle.

1. 0 Freun- de
2. Ihr Pat - ri -
3. 0 ihr A -
4. Ihr sieg - ge -

Got - tes 
ar - chen 
po - stel 

krön - ten
5. Ihr Jung- frau’n rein und

all - zu - gleich, ihr 
aus - er - wählt, und 
hoch - ge - stellt, zu 
Mär - ty - rer, und 
un - ver - sehrt, ihr

En - gel 
ihr Pro 

leuch - ten 
der Be 

Frau - en

hoch im 
phe - ten 

durch die 
ken - ner 
stark und

Him - mel - reich! 
gott - be - seelt! 
gan - ze Welt! V Helft 
gro - ßes Heer! 
treu be - währt!>

uns in. die - sem

iW-i^-f- --- Nstl--
-f-f—-1-r-n=^ p—A — pr F-=f~

F32----
4 J ^ jF- i 4 4 —<J--(J-- 4 J 4 4

eIe^EEE
|4=^=j

all - zuein - stens
wir1-5. Jam - mer

(6 Strophen)
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77. Zu einemjeden Heiligen.
Zachini 1700.

1. Zu dir wend’ ich
2. Bit - te, daß mein
3. Bit - te, daß der
4. Bit - te, daß ich
5. Steh’ ich an des

mein Ge 
Glau - den 
Hoff-nung 
end - lieh 
To - des

das um dei - ne
fest und froh in
mir durch je - des
ganz in rei - ner

o, so reich’ mir

Eil - fe
Kampf und

Dun - kel bricht, li - ge (r) .
Lie - be

1. Dei - ne Für - bitt’_
2. daß mein Herz so__
3. Sei du selbst mein
4. Ach, in sol - eher
5. Sprich:„Es ist der_

ruf ich an, 
treu ver - traut, 
hei - ler Stern, 
Lie - des - treu’

hilf, daß ich_ dir
wie nun klar_ dein
der mir leuch - tet
daß mich Not_ und
sieh’, dich ruft_ dein

Au - ge schaut,
li - ge (r)

ter her!

r-f....r r

St. J.-V.-B. 1
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78. Florianilied.

und durch den 
weil du hast 
ja die - se

1. Hei - 11 - ger Flo - ri - an un - ter der
2. Dir hat der hoch - ste Herr zu dei- ner
3. Kaum als die Glau - bens-gnad’ dein’ Seel’ er -

son - dem Ehr’ Feu-er und Was - ser zu 
leuch - tet hat, war auch dein Herz von der Lie - be ent - zünd’t;

J J-J

sie vor be
weil du dein

Nichts könnt’ dich

1. Mar - ter - tod von dei - nem gro - Sen Gott für die noch Strei - ten- den
2. sei - ne Lehr’ e - ben zu sei - ner Ehr’ stand-haft durch Feu - er und
3. Lie - bes-flamm’ im- mer-dar wei - ter kam bis sie dich gar zu ver

Fein - de Wut öf - ters an - droht. 
Zeug’ sei-ner Wahr-hei - ten sein. 

To - des-platz mu - tig be - steigst.

die uns der 
well-test ein 
selbst dort den

Not,
Pein
zeigst,

ret-te und schüt-ze uns in al - ler 
und durch Er - dul-den ver - schie-de- ner 
daß du dein’ Ei - fer nicht öf - fent-lich

1. hier zu
2. für ihn ge - ge - ben

weh-ren.3. nie - mand es



79. Josefilied. 87

Münsterer Gesangbuch 1677.

2. Je

4. 0,
5. Und

ge r Jo - sek, hör’ uns fle - hen, nimm das Lob, das wirsus, al - 1er Men - sehen Se - gen, und die Mut - ter, deines Pfleg’- sohn’s teu - res Le - ben, blin - der Mord - lust zudu konn - test mit Ent - zuk - ken hier in dei - nem Lein dei - nem letz - ten Schei - den schloß er dir die Au

ne Braut, 
ent - zieh’n,

gen

du, den Gott hat
sie zu schilt - zen,

wird von Gott dir
Je - sus an dein

mach - te frei dich

1. aus - er - 86 - hen; Näh - rer sei - nes Sohn’s zu sein.2. sie zu pfle - gen, hat sie Gott dir an - ver - traut.3. auf - ge ge - ben, und du, Jo - sef, ret - test ihn.4. Her - &e driik - ken, dir ge - horch - te Got - tes Sohn5. von den Lei - den, führ - te dich zur ew’ - gen Ruh’.

Wel - che Macht und wel - che Eh - re,

1-5. sehen-ket dir dein Wie-*. - sehn! D'rum uns de! - ne Hilf ge - wäk - re, o du gro - Ser Schutz-pa - fron!

9 { ' ...r r r cJr f
--- 1_F==—<

f j r i in
il....j i
jr =f

■4Aß ? E —J
—f— -r- i - ■—

St. J.-V-B. 1
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88

80. Annalied.

wir gern;dich
trugst
sah
Mut
der

Hoff - nungs - stern!1. Heil’
2. Still in

Jung
zum

3 Bei sein,
4. Wür

land5. Die

Herrn.
zeit.

Schuld.
freu’n.
tar.

Hut - ter!
ko - ren
her - zen,
Heu - sehen
ge - den

Gna -2. bis - dams

4. de Herrn-----vor5. hast
(9 Strophen.)

St. J.-V-B.l



81. Gott, der du Tod und Leben.
Meßlied für Verstorbene.

89

Wiener Diozesan-Melodie.

Zur Epistel. 
Zu?n Evang. 
Zutn Offert. 
Zum Sanktus

*

1. Gott,
2. Auf
3. 0
4. Gott,
5. Dort

der du
r

Tod und Le ben mit wei - ser Hand ver hängst, der uns das Heil
al - le Men - sehen - kin - der siehst du von dei - nem__ Thron, dem From - men wie

Trost, den Je - sus leh - ret: es stirbt auf e - wig— nicht, wer gl au - bet und
Ur - quell al 1er Gü te, du prägst uns Lie - be ein; nur Lie - be im
un - ter Mi - li 0 nen, wo Tu - gend wird ge - krönt, wo dei - ne En

bar - men Süd - dem schenkst,
du ge - rech - ten Lohn, 

kommt nicht ins Ge - rieht,
un - ser Op - fer sein,

drei - mal „Hei - lig" tönt;

den__gib auf un - ser
gnä - dig im Ge
die dein Wort ge
lieb - reich auf uns
die Ent - schlaf’ - nen

2. Sün den__3. eh
4. mü
5. woh

1. To Schuld,
die nun sind,

3. Tod ge - glaubt an dich,
4. hö - re dies Ge - bet,
5. un - ser Herz be - weint,

Ant - litz Huld.
rinnt.
lieh.
fleht.
eint.

Trug und Wahn im bei gleich zer 
ben e - wig 
Er - bar - mer 

geln froh ver

Kir - che

Freu - den - lied
(8 Strophen.)

St. J.-V.-B. 1
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82. Jesus, dir leb’ ich.

83. Großer Gott, wir loben dich, (im „Auszug“ n<>. 24.)
Jos. Haydn 4809.

Stär - ke!1. Gro - ßer
phi - nen2. AI was

Herr • Krie3. Hei
Men - ge4. Der
Klei - neden - kreis5. Auf

st. J.-V.-B. 1
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1. Vor
2. stim -
3. star -
4. schickt

dir
men
ker

die
ein
kei­
nem

Er
Lob
in
Thron 
dir__

Wer - ke!wun
lied
der
em

zum

Mee - re
por

Preis

1. Wie warst
dir
füllt
zeu
auch

bleibst
lig!
les
und
nen

vor
stets
von
gen
auf

wig
lig!‘
gen
mei­
nen

2. TU hei - 
ist
preist 
ein -

ne
nem3. sind Ruhm,

Schar
Thron

4, der
5. sie nem

t Benedicamus Patrem, et Filium, cum Sancto Spiritu. 
H. Laudemus, et superexaltemus eum in saecula.
# Domine, exaudi orationem meam.
H. Et clamor meus ad te veniat.
# Dominus vobiscum.
H. Et cum spiritu tuo.
A . . . Dominum nostrum.
H. Arnen.
A Domine salvum fac Imperatorem nostrum N. . .
H. Et exaudi nos in die, qua invocaverimus te.



92 84. Österreichische Volkshymne.
Jos. Haydn.

S

r=t& hh-i-H-p i' 'f1 f' ^ 5

1. Gott er
2. Fromm und
3. Was des

hal - te, Gott be 
die - der, wahr und 
Bür-gers Fleiß ge

schilt - 26 un - sern Kai -
of - fen laßt für Recht
schaf - fen, schilt - ze treu

ser, un - ser— 
und Pflicht uns 
des Krie - gers

f
Land! Mach - tig 
stehn, laßt, wenns 
Kraft; mit des

mm
durch des Glau - bens 
gilt, mit fro - hem 
Gei - stes hei - tern

$EM %
i H4

Ei i i13=*:y f f f rr r
i:

za:I

Z5 r r " f

f1 ^ ^ ^ ^ i p

r=f i1 ' G i H 1
1. Stüt - ze führ’ er
2. Hof - fen mut - voll
3. Waf - fen sie - ge

uns mit wei - ser
in den Kampf uns

Kunst und Wis - sen

Hand! Laßt uns 
geh’n! Bin - ge 
schaft! Se - gen

sei - ner Vä - ter 
denk der Lor - beer 
sei dem Land be

Kro - ne schir - men 
rei - ser, die das 
schie - den und sein

wi - der je - den 
Heer so oft sich 

Ruhm dem Se - gen

i -j—j-

m
1

W3?

i
r rr

i + Z
i

r
p

m

n -4
f m

.....
MP

rTfff
cresc.

M — —-U

FW

#—#

^ L J 1 II,—*L-":j^=r.T---zj. -j j- j j-i i ■ -j—I -------------------- r 1K ** -^-^r.............? 1 =hM!T=HJ r - U- r
/j : 1
f

1. Feind.
2. wand:
3. gleich:

i -I— ~i

In
Gut
Got

nig bleibt mit Habs - burgs
und Blut für un - sern
tes Son - ne strahl’ in

Thro ne Ö st er
Kai - ser, Gut und
Frie - den auf ein

reichs 
Blut 
glück -

Ge - schick 
fürs Va
lieh Ö

ver - 
ter - 
ster -

i j ..

r t
■j j.-^4

r r

m
eint.

- land!
- reich!

(S Strophen.)
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1. Meßlied.

Wohin soll ich mich wenden?

Zum Eingang.

Mäßig,
p Einige.0 I pzimge. 

n i

P

Sa 1 r
j.

Wo - hin soll ich mich wen 
Wem küncV ich mein Ent - zük

Wr / rJ^'fTTri
/•Alle.

mm

Franz Schubert

ä

- den, wenn Gram- und Schmerz mich driik - - ken?:
- ken, wenn freu - dig pocht mein Herz?_________! Zu dir,

*

r

rr
i, j

F
s

/T\

W
j.

T
/

zu dir, o

AP: ?' E ^

St. J. V. B. 1.
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Zum Gloria.

Mäßig bewegt.

Sin - - get der hinim -der Hö - - he!Eh - - reEh - - re
Er- - de ge - bar.in der Hö -Eh - - re

ra 2 a a

p Einige.

M* f
Hö - - he!Eh - re sei Gott in derStau - nen nur kann ich und stau- nendmich freu’n, Ya - ter der Yel - ten, doch stimm ich mit ein:

J J

Zum Credo.
Nicht zu langsam.

da sprach der Herr:hei - - 1i - gernform - los da:Schöp-fung



wer - cle Licht!11 Er sprachs und es ward

tönt Preis und Dank em - por.tönt Preis und Dank

Zum Offertorium.
Sehr langsam.

re himm - lisch’ Licht; 
ler Lieb’ al - - lein:

Leh -Le - -ben was
und

dei - ner 
nichts alsDu willst für deiWohl wiemir!

a - für ich Staub, dir 
Lie - be, dank er - füll - te

'=m

ge - ben? 
Lie - be

dan - ken kann ich, mehr doch 
mei nes Le - bens Won - ne

nicht,
sein,

lan-ken kann ich, mehr- doch nicht, 
mei - nes Le - bens Won - ne sein.

w

m

f=f %
r s

m Ü-7L-»

£

P i
LJ If U P

St. J.V. B. 1.
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Nach der Wandlung.

#
Mäßig.

-L-i—ngL

u *
r~i >, j)

Mm# FW
/7N
Z

f=t
{ Be

seK
trach
ich

tend dei 
beim letz

ne
ten

Huld 
A -

P
und Gii - te, 

"bend - mah - le
o mein Er - lö - ser,

im Krei - se dei - ner

Ott
ge
Teu

mm
/Tn

i t
F~l J)

gen mich, ) 
ren Dich, j

/Tn

5
r f ■

j) n ft
K J)

¥
i s ^

k * r t Lr I
r

itiz f

Einige.

(j-v; iC^ g,1 Aj / p" /» m '■ '###
Alle.
La

s
Du "brichst das Brot, Du reichst den Be - eher, Du

tu-?
sprichst: Dies ist mein

^ dT | - j) #T^ ■ -j)..Jh- J) i ^ W
Leih, mein Blut; nehmt 

/Tn

am
fn? j Mf r—r~tJ?

b 1
J J>

f

Ii ir

w
^ V£ a @eee£ It -ca-.f

und den - ket
f f f - f

hin

kteHz

mei - ner Lie - he, wenn 

k T>

£
A

op fernd ihr ein Glei - ches

ü
tut.

/Tn

Ä f
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Zum Agnus Dei.

reich. 
euch!

Mund
Erie

Einige.

Schuld,,__schweMensch - heitferndLamm, das op

A
Jx,"" "

&=r r f v
uns auch dei - nen

/ 1-------- :------ -------------------- K--1
r t~ ß

Erie - den durch

J. ■ = —, -«b------

c—r p c—r ß
dei - ne Gnad’ und

-r~i j) i
r—-ß  
Huld/

ml-------------------------------------

j 7J. !-- «i------ ------ J--- ... I;j)-- -
-r .... r' T "tn

^. . —l
(J) .z^T“: ^--"1

^---------- 7

ZI Lr...J)
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Zum Schlüsse.
7

Langsam.

Herr, Du hast mein Flehm lig pocht's innom men Brust:
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in die Welt hin - aiis, ins Le ben folgt
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mir nun les Hirn - - mels
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Dort auch bist ja IDu mir
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from - mer

St. J. V B. 1.
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2. Weinachtslied. 9

Ihr Kinderlein kommet.

ryrrj
1. Ihr Kin - der-lein kom-met, o kom - met doch all,
2. 0 seht in der Krip - pe, im nacht - li - chen Stall,
3. Da liegt es, ach Kin - der! auf Heu und auf Stroh,
4. 0 heugt, wie d;e Hir - ten, an - be - tend die Knie,
5. Und be - tet: „Wie liebst du uns gött - li - ches Kind!

zur Krip _ pe her kom - met in
seht hier bei des Lämp-chens hell
Ma - ri - a und Jo - sef be
er - he - bet die Hand - lein und
Was lei - dest du al - les für

Beth - le - hems Stall und
glän - zen - dem Strahl in
trach - ten es froh. Die
be - tet wie sie! Stimmt
un - se - re Sund'! Ach,

St. J. V. B. 1.
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10 3. Fastenlied.
0 Haupt voll Blut und Wunden.

Melodie aus dem 12. Jahrhundert.

f f
Haupt voll Blut und 
gött - lieh Haupt, um

Du ei - in
em Ziel nun

Doch strahlt aus
Selbst Fein 
Du hast 
ich

de 
für 

hat - te

ger Sohn 
fre - chen 
dei - nen 
zu be 

mich ge 
das ver

Wun - 
wun - 
Got - 
Spot - 
Blik - 
glük - 
dul 
schul

den, voll
den mit
tes, du
tes, ge -
ken noch 
ken, blickst 
det, trugst 
det, was

Schmerz be - deckt mit 
ner Dor - nen 
der Herr - lieh 
det und ent 
li - sehe Ge 

her - ab mit 
ner Sün - den 
ge - lit - ten

ei - 
Herr 
sch an 
hi mm 

du 
mei 
du

Haupt, das and - rer

blößt von al - lern

hau - fen dei - ne

kann ich doch ver

st. J. v. B. 1.
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4. Marienlied.
0 unbefleckt empfang’nes Herz.

3=

11

I Z
Münsterer Gesangbuch 1866

=3=^ Z$
Herz
Herz
Herz
Herz
Herz

i

r r r r r T f-
Bliebst flek - ken - los in 

Siin - der Hilf und 
sü - Ber Trost im 

war’ mein Herz dem 
mich dem ew’ - gen

1. 0 
2. Du 
Z. Du
4. Glück
5. 0

f
un • 
der 
uns 
se - 

Herz

be - fleckt 
Ver - irr - 
re Lust 
lig Herz 

voll Freud’

emp
ten
und
im
und

fang’ - nes Herz, 
sich’ - res Licht! 
Se - lig - keit, 

Hirn - mel - reich! 
heil’ - ger Ruh’,

Ma - 
Ma - 
Ma - 
Ma - 
Ma -
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schließ in dei - ne

1. Freud und Schmerz,
2. Zu - ver - sicht.
3. Her - ze - leid!
4. dei - nen gleich!
5. Frie - den zu.

Herz
Herz
Herz
Herz
Herz

Ma - 
Ma 
Ma 
Ma 
Ma

ri
ri - 
ri - 
ri - 
ri -

- ä!
- ä!
- ä! >
- ä!
- ä!

Nimm mein Herz, dein soll es sein,
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teil-mit ihm stets Freud’ und Schmerz, macht’-ges Herz,
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Lieb’ uns ein, gut’- ges Herz, bit - te für mein ar-mes Herz.
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12 5. Herz Jesulied.
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	ORGELBUCH

	%. Jesus rief zu sich die Kleinen, dm „Auszug“ N0.2.)

	4L' /' f t i ni 1 i i 'I i n 'U 1 ^

	4. Ich will dich liehen, (im „Auszug“ no.4.)

	5.	0 Gott, wir kommen voll Vertraun.

	7.	Vater, deine Rinder treten.

	II. SEGENLIEDER.

	9. Heilig, heilig, heilig! (im,Auszug no s)

	10. Kommet, lobet ohne End’! (im„Auszug-no.?.)
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	11. Wir beten an.

	14. Tantum ergo.

	15. Tantum ergo.


	III. ADVENTLIEDER.

	16. Tauet, Himmel, den Gerechten.
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	19. 0 Heiland! reiß die Himmel auf.


	IV WEIHNACHTSLIEDER.

	21 Auf, gläubige Seelen!

	22 Zu Bethlehem geboren.

	25. Der Engelchor verkündet.

	26 0 selige Nacht.

	27. Stille Nacht, heilige Nacht.


	V.	FASTENLIEDER.

	28. Laß mich deine Leiden singen, (im „Auszug- no.m.)

	29 0 Traurigkeit, o Herzeleid

	30. Ach, Jesu mein!

	31. Ach, Jesu mein!

	35. Hier zeigt in diesem Bild.

	37. Kreuzweglied.


	VI.	OSTERLIEDER.

	38. Das Grab ist leer. (im,.Auszug^«. 13.)

	39. Der Heiland ist erstanden.
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	40. Erstanden ist nun Jesus Christ.

	3E

	4S

	VII.	PFINGSTLIEDER.

	42. Romm, heil’ger Geist, kehr’ bei uns ein. (im„ Auszug“ N0.14.)

	43. Komm’, heiliger Geist, auf uns herab.


	VIII.	LIEDER ZUM ALLERHLGST. SAKRAMENT DES ALTARES.

	44. 0 Christ, hier merk.

	46. Kommt herab, ihr Himmelsfürsten.
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	49. Deinem Heiland, deinem Lehrer, (im„Auszug-No.ie.)
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	51. Mein Herz gedenk’. (im„AusZug“No.i8.)
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	IX. MARIENLIEDER.

	52. Gegriißet seist du Königin, (im „Auszug“N0.19.)

	53* Glorwurd ge Romain, (im„Au8zug“No.2o.)

	55. Maria zu lieben.

	57. Geleite durch die Welle, (m Auszug no 22)

	60. Erhebt in vollen Chören.

	61. Meerstern, ich dich grüße.

	62 0 Mutter der Barmherzigkeit.

	63 Wir schmücken dir.

	64. Maria, Maienkönigin!


	X. LIEDER VERSCHIEDENEN INHALTES.

	67. Strenger Richter aller Sünder.

	68. Am Feste Christi Himmelfahrt.

	71. Herz Jestilied

	72. Herz Jesulied III.

	73 Rosenkranzlied.

	74. Schutzengellied I

	75. Schutzengellied II.

	76. Zu den Heiligen Gottes.

	77. Zu einemjeden Heiligen.

	78. Florianilied.

	79. Josefilied.

	80. Annalied.

	81. Gott, der du Tod und Leben.

	82. Jesus, dir leb’ ich.

	83. Großer Gott, wir loben dich, (im „Auszug“ n<>. 24.)

	1. Meßlied.
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